
Forum 

„Kita- und Schulverpflegung auf Erfolgskurs“ 
Forum 3: Mensaverein 

Gesamtschule Münster Mitte, Werner Schlöpker & 
Euregio Gesamtschule Rheine, Lisa Reckmann-Bigge, Nassrin Sabetian 

 

 

Worüber wurde diskutiert / was waren die Anregungen / Fragen der Referenten und 

Teilnehmer? 

 Für die Gründung eines Mensavereins sind die „Eltern-Macht“ sowie der Rückhalt und 

das Engagement der Schulleitung unabdingbar! 

 Mensavereine arbeiten in der Regel sehr wirtschaftlich (steuerliche Vorteile, Flexibilität 

beim Einkauf etc.) und können jährliche Gewinne zur Rücklage für Investitionen und 

Personalausfälle etc. erwirtschaften. Außerdem sind Spenden an Fördervereine o.ä. 

möglich. 

 Das System ist nachhaltig (wenig Abfälle, wenig Convenience Produkte, Müllvermeidung 

durch Kauf großer Gebinde, saisonal und regional), hierfür sind Abo-Systeme sinnvoll 

und wichtig. 

 Mensavereine sind auch für die Schullandschaft eine Bereicherung (z. B. Catering bei 

schulischen Veranstaltungen etc.)! 

 Wer was erreichen möchte, muss „groß“ denken! 

 Bio-Anteil sollte nicht zu Lasten der Regionalität gehen! 

 Wenn Kinder unzufrieden sind, werden die Eltern zum Probeessen eingeladen! 

 Kiosk ist gut, sollte aber zur Essenszeit geschlossen werden! 

 Mensa von morgens bis nachmittags als Begegnungszentrum nutzen und auf eine gute 

Gestaltung / Atmosphäre achten (z. B. separate Bereiche für die Oberstufe, Öffnung 

schon vor Schulbeginn, etc.)! 

 Wenn es keine Verpflichtung für die Teilnahme am Mittagessen gibt, muss gut gekocht 

werden und das Ambiente ansprechend sein! 

 Der Stellenwert der Mensa hängt von allen Beteiligten ab (nicht nur die Schüler/innen 

sondern auch die Schulleitung und Lehrer/innen essen in der Mensa)! 

 Die Qualität und die Zufriedenheit mit dem Essen sollte regelmäßig evaluiert werden! 


